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Altlast Stolberger Zink  
in Kappel: 
Sanierungsplan wird geändert – Belaste-
tes Material soll extern entsorgt werden 
Der Plan zur Sanierung der Altlast Stolber-
ger Zink in Kappel wird von der Investorin 
geändert. Das mit Schwermetallen belas-
tete Material soll extern entsorgt werden. 
Darauf einigten sich die Stadtverwaltung 
und die Projektgesellschaft (PG) Kappel als 
Grundstückseigentümerin. 
 
Wie bereits mehrfach berichtet, muss die 
Teilläche auf Freiburger Gemarkung von 
Altlasten befreit werden und sichergestellt 
sein, dass keine Schadstoffe Menschen 
oder das Grundwasser belasten, bevor das 
geplante Baugebiet „Neuhäuserstraße“ be-
baut werden kann. 
 
Hierzu war beantragt, die Teilläche A aus-
zukoffern und das anfallende Material inner-
halb des Altlaststandortes auf die Teilläche 
B/C auf Gebiet des Stadtkreises Freiburg 
umzulagern. Parallel zum laufenden Ver-
fahren prüfte die Investorin auf Grund von 
zahlreichen Anregungen und Wünschen der 
Träger öffentlicher Belange sowie der Bür-
gerschaft nochmals alternative Lösungen. 
 
Unter anderem überprüfte die PG Kappel 
nochmals die Möglichkeit einer externen 
Entsorgung des Materials. Hierzu lies die In-
vestorin Ende letzten Jahres den belasteten 
Boden detaillierter untersuchen. 

Aufgrund dieser neuen Daten erscheint es 
jetzt der PG Kappel möglich, eine neue Sa-
nierungsvariante zu beantragen, bei der der 
belastete Boden abgetragen und auf zuge-
lassene Deponien voraussichtlich in Baden-
Württemberg und Rheinland-Pfalz transpor-
tiert werden kann. 
 
Der geänderte Sanierungsplan soll noch im 
Frühjahr beim Umweltschutzamt eingereicht 
werden. Über die geänderte Sanierungspla-
nung kann dann voraussichtlich im Herbst 
bodenschutzrechtlich entschieden werden. 

Ortsvorsteher Hermann Dittmers sagte zu 
der neuen Entwicklung: „Mit dem jetzt ge-

änderten Sanierungsplan sind wir einen 

wichtigen Schritt weiter. Ich glaube, dass die 

Kappler Bürgerinnen und Bürger sehr froh 

über diese neue Wendung sind. Und wenn 

wir es jetzt miteinander schaffen sollten, im 

anstehenden Dialogverfahren die restlichen 

Bedenken auszuräumen, könnten wir noch-

mals einen Schritt weiter vorankommen. Da 

bin ich sehr zuversichtlich.“ 

 
Sobald die neue detaillierte Sanierungspla-
nung und eine erste Prüfung der Genehmi-
gungsfähigkeit vorliegt, soll diese in einer 
Bürgerinformationsveranstaltung in Kappel 
vorgestellt werden. Das Dialogverfahren zur 
Sanierung der Altlast Kappel könnte daran 
anschließend geführt werden. Aufgrund der 
geänderten geplanten Sanierung stehen dann 
vor allem die Themen Verkehr und Schutzvor-
kehrungen der Bürgerinnen und Bürger wäh-
rend der Sanierung auf der Agenda. 
 
Das Umweltschutzamt hatte die Eigentüme-
rin aufgefordert, mögliche Alternativen zu 
prüfen. Die PG Kappel greift mit dem neuen 
Sanierungsplan den Willen der Bürgerschaft 
auf und erhofft sich damit eine raschere Um-
setzbarkeit des Projekts. 

Bäume und Sträucher  
an Straßen und Wegen  
zurückschneiden! 
Kreuzungen, Straßen und Wege wachsen 
teilweise zu, sodass die öffentliche Stra-
ßenbeleuchtung und Verkehrszeichen nicht 
mehr gut sichtbar sind. 
 
Das Garten- und Tiefbauamt macht darauf 
aufmerksam, dass laut Straßengesetz Ba-
den-Württemberg Grundstückseigentümer 
dafür verantwortlich sind, dass die Sicher-
heit des Verkehrs jederzeit gewährleistet ist. 
Notwendig ist danach, dass an öffentlichen 
Verkehrseinrichtungen der Luftraum über 
Fahrbahnen von Hauptverkehrsstraßen bis 
4,50 Meter und über Rad- und Gehwegen 
bis 2,50 Meter freigehalten wird. 
 
Ebenso dürfen Hecken oder Sträucher nicht 
in den Straßenraum/Gehweg ragen, da da-
durch Menschen gefährdet und Sachen be-
schädigt werden können. 

Bei Grundstücken an Straßeneinmündun-
gen oder –kreuzungen ist insbesondere 
darauf zu achten, dass ein ausreichender 
Sichtwinkel für die Verkehrsteilnehmer 
gegeben ist. Dies bedeutet, dass Anplan-
zungen im Einmündungs- bzw. Kreuzungs-
bereich auf eine Höhe von 0,80 Meter zu-
rückgeschnitten werden müssen. 
 
Während der Vegetationsperiode vom 1. 
März bis 30. September sind zudem die Be-
stimmungen des Naturschutzgesetzes zu 
beachten. 
Laut Naturschutzgesetz ist es in dieser Zeit 
verboten, Hecken, Bäume und andere An-
planzungen zu roden, abzuschneiden oder 
auf andere Weise zu zerstören. 
 
Ausnahmen von diesem Verbot bestehen 
aus den oben angeführten Gründen zwecks 
Einhaltung der Verkehrssicherungsplicht. 

Fördermittel für  
energetische Sanierungen -  
Förderanträge können beim 
Umweltschutzamt gestellt 
werden 
Auch 2014 gibt es wieder Fördermittel für 
energetische Sanierungen durch die Stadt 
Freiburg. Dabei werden Investitionen zum 
Wärmeschutz des Gebäudes, die Ener-
gieberatung für Wohngebäude und die 
Optimierung der Heizung durch einen hy-
draulischen Abgleich oder ein Energiema-
nagementsystem unterstützt. 
 
• Wärmeschutz im Altbau: 
Gefördert werden die Wärmedämmung der 
Außenwand, des Dachs oder der Kellerde-
cke. Ein Fensteraustausch wird ebenfalls 
bezuschusst, allerdings nur bei gleich-
zeitiger Dämmung der Außenwand. Es 
werden Zuschüsse bis zu 1.200 Euro pro 
Wohneinheit oder 7.000 Euro pro Gebäude 
bezahlt. Für Sanierungen zum KfW-Eizi-
enzhausstandard oder den gleichzeitigen 
Einbau einer solarthermischen Anlage mit 
Heizungsunterstützung gibt es mit einer Bo-
nusregelung zusätzliche Fördermittel. Der 
Antrag muss vor Auftragsvergabe gestellt 
werden. 
 
• Energieausweis mit Beratung: 
Ein Energieausweis mit Beratung wird mit 
100 Euro bezuschusst. Wohnungseigentü-
mergemeinschaften bekommen einen Zu-
schuss bis zu 300 Euro. 
Voraussetzung ist der Nachweis einer vor-
her durchgeführten umfangreichen Energie-
sparberatung. Der Antrag muss spätestens 
drei Monate nach den Sanierungsarbeiten 
gestellt werden. 
 
• Optimierung von Heizungen in 

Wohngebäuden: 
Neu im Freiburger Förderprogramm ist die 
Förderung eines Energiemanagementsys-
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tems für Heizungen mit 300 Euro. Ein hy-
draulischer Abgleich von Heizungen wird 
weiter mit 300 Euro bezuschusst. Der An-
trag muss spätestens drei Monate nach den 
Sanierungsarbeiten gestellt werden. 
 
Weitere Details zu diesen Förderbaustei-
nen gibt es zusammen mit den Antragsun-
terlagen und Förderrichtlinien unter www.
freiburg.de/waermeschutz oder telefonisch 
beim Umweltschutzamt unter 
0761/ 201-6142 erfragen. 

Sperrmüllgüterbörse  
in Freiburg-Kappel 
Nach dem Motto: „ Zum Wegwerfen zu 

schade“, werden hier gut erhaltene, noch 
gebrauchsfähige Gegenstände (z.B. Möbel, 
Haushaltsgeräte, u.s.w.) kostenfrei veröf-
fentlicht. Durch diese Sperr(-müll)güterbör-
se kann das Sperrmüllaufkommen reduziert 
werden und noch gebrauchsfähige Gegen-
stände landen nicht auf der Mülldeponie. 
Folgende Gegenstände sind an Selbstabho-
ler aktuell zu verschenken:

Ein Lattenrost, 1 x 2 m
Tel.: 0761 / 67860 (vormittags zw. 8-9 Uhr)

Interessenten wenden sich bitte direkt an 
die oben genannte Telefon-Nummer. Wer 
etwas zu verschenken hat, kann dies der 
Ortsverwaltung Kappel unter folgender Te-
lefon-Nummer (0761) 611 08-0 gerne mit-
teilen 

Beschädigung und Dieb-
stahl an drei Infotafeln 
Zwischen dem 1. und 8. Februar 2014 kam 
es zu einer Beschädigung und zum Dieb-
stahl der Kupferblechdächer an drei Infor-
mationstafeln. 

Im Ortsgebiet von Freiburg-Kappel sind 
mehrere Infotafeln aufgestellt, die das An-
bringen von Plakaten und Veranstaltungs-
hinweisen ermöglichen. Diese Infotafeln 
wurden im Jahr 2011 für über 3100 Euro 
renoviert. 
 
Vergangene Woche erhielt die Ortsverwaltung 
Kappel den Hinweis, dass an drei von fünf 
Standorten (am Sportplatz, Bahnhofstraße/
Litfaßsäule und an der Ecke Großtalstraße/
Bahnhofstraße) die Kupferdächle der Infota-
feln abgerissen und entwendet wurden. 
 
Sachdienliche Hinweise zur Aufklärung die-
ser Sachbeschädigung sind an den Polizei-
posten in Littenweiler (Tel.: 0761/ 611160) 
oder an die Ortsverwaltung Kappel (Tel: 
0761/61108-0) zu melden. 

Aktuelle Information aus 
und für Kappel unter: 
www.freiburg.de/kappel 
Seien Sie immer up to date, wenn es 

um Kappel geht! 

Versand der Abfallgebühren-
bescheide für 2014 wird um 
anderthalb Monate verschoben 
Der Versand der Abfallgebührenbescheide 
für 2014 wird voraussichtlich auf 10. März 
verschoben. Im Dezember 2013 wurde in 
Baden-Württemberg nahezu lächende-
ckend das Einwohnerverfahren zur Abbil-
dung des Melderegisters auf eine neue Soft-
waregeneration umgestellt. Die Kommunale 
Informationsverarbeitung Baden-Franken 
(KIVBF) hat in über 500 Kommunen, dar-
unter die Stadt Freiburg, auf das neue Ver-
fahren umgestellt. Aus diesem Verfahren 

werden nach dem Landesmeldegesetz die 
rechtlich zulässigen Daten an die für die 
Abfallgebührenveranlagung zuständigen 
Stellen bereitgestellt. Eine speziell dafür 
entwickelte Schnittstelle, deren Aufbau und 
Struktur durch die Umstellung auf das neue 
Fachverfahren nicht beeinlusst werden soll-
te, sorgt hier für die reibungslose und siche-
re Datenübergabe. 
 
Im Zuge der Qualitätssicherung der 
Schnittstelle wurde im Januar festgestellt, 
dass eine Verwendung der übergebenen 
Daten in Freiburg nicht möglich war. Um-
gehend hat die KIVBF mit der Behebung 
des Problems begonnen, um die komple-
xe Datenübergabe und die darauf basie-
rende Abfallgebührenveranlagung für die 
Stadt Freiburg wieder in der gewohnten 
Zuverlässigkeit herzustellen. Die Prämis-
se war dabei Qualität vor Zeit, denn feh-
lerhafte Abfallgebührenbescheide sollten 
in jedem Fall vermieden werden. Deshalb 
konnte auch der für Ende Januar geplan-
te Versand der Abfallgebührenbescheide 
nicht erfolgen. 
Die Freiburger Haushalte und Gewerbe-
triebe bekommen ihren Abfallgebührenbe-
scheid und die Restmüll-Jahresmarke vor-
aussichtlich ab dem 10. März zugestellt. 
 
Bis dahin behalten die bisherigen Rest-
müll-Jahresmarken ihre Gültigkeit und alle 
Behälter, die eine Marke für 2013 tragen, 
werden noch von der Abfallwirtschaft und 
Stadtreinigung Freiburg (ASF) entleert. Wei-
terhin nimmt die ASF Änderungswünsche 
wie einen Austausch der Restmülltonne 
oder die An- und Abmeldung von Behältern 
entgegen. Allerdings haben sich bei der ASF 
durch die EDV-Probleme seit dem Jahres-
wechsel rund 10.000 unbearbeitete Fälle 
angesammelt; Freiburger Bürgerinnen und 
Bürger müssen sich deshalb auf längere 
Bearbeitungszeiten ihrer Anliegen einstel-
len. 

Für Rückfragen stehen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Gebührenstelle der ASF 
unter der Telefonnummer: 76707-40, per 
Fax unter 76707-88 oder per E-Mail unter 
info@abfallwirtschaft-freiburg.de von Mon-
tag bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und von 
13 bis 17 Uhr und freitags von 8 bis 12 Uhr 
und von 13 bis 15.30 Uhr zur Verfügung. 

   Verlag und Anzeigen:

Meßkircher Straße 45,

78333 Stockach,

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,

anzeigen@primo-stockach.de
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Die Stadtverwaltung Freiburg sucht Sie 
für das Amt für Kinder, Jugend und Familie 
zum 01. September 2014 als 
 

Erzieherin / Erzieher  
im Anerkennungsjahr 

 
 
Wir bieten: 
• Êine abwechslungsreiche und interes-

sante Tätigkeit 
• Mitarbeit in einem aufgeschlossenen 

und motivierten Team 
• professionelle Anleitung 

• Fachberatung 
• tariliche Bezahlung mit den im öffentli-

chen Dienst üblichen Sozialleistungen
• Job - Ticket für einen sicheren, preis-

günstigen und umweltfreundlichen Ar-
beitsweg 

• Eine aktions- und erfahrungsreiche 
Einführungswoche als Auftakt für ei-
nen guten Start ins Berufsleben – jetzt 
geht’s los! 

• Sehr gute Übernahmechancen in ein 
Arbeitsverhältnis

Wir erwarten: 
• Bereitschaft zur Umsetzung der Kon-

zeption für die städtischen Kinderta-
geseinrichtungen (www.freiburg.de/
staedtische-kitas) 

• zugewandte und respektierende Hal-
tung zu Kindern 

• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Ein-
satzbereitschaft  

Haben Sie Interesse? Weitere Informati-
onen erhalten Sie bei Herrn Vitt, Telefon 
0761/201-8443. 
 
Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung 
an die Stadt Freiburg im Breisgau, Amt für 
Kinder, Jugend und Familie, Kaiser-Joseph-
Str. 143, 79098 Freiburg im Breisgau oder 
per Mail an Matthias.Vitt@stadt.freiburg.
de. Weitere Informationen inden Sie auch 
www.freiburg.de.

 

Telefon 65468 Fax 6008759 
E-Mail: 
Pfarramt-kappel@kath-freiburg-ost.de 
 
Pfarramt Littenweiler, Telefon 67377 
 
Katholische Seelsorgebereitschaft rund um 
die Uhr 
Kontakt: 01805 / 123569, pro Minute 
14 Cent vom Festnetz, 42 Cent mobil. 
 
Kindergarten Kappel, Telefon 63310 
Förderverein St. Elisabeth, Telefon 65468 
Sozialstation Bezirksverein Freiburg-Ost, 
Andreas Lenzen, Tel.: 79092325 
 
Sprechzeiten Pfarrer Kienzler: 
Nach Vereinbarung 
 
Sprechzeiten Pastoralreferent J. Hensing 
Nach Vereinbarung. 
Telefon: 6965336 
E-Mail: 
Juergen.Hensing@ kath-freiburg-ost.de 
 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro: 
Dienstag, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 
Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 20. Febr. – Donnerstag 
der 6. Woche im Jahreskreis 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Wortgottesdienst 
 
Freitag, 21. Febr. – 
Freitag der 6. Woche im Jahreskreis 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 

Sonntag, 23. Febr. - 
7. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Lev 19,1-2.17-18 APs: Ps 103(102),1-
2.3-4.9-10.12-13 (R: vgl. 8) 
L2: 1 Kor 3,16-23 Ev: Mt 5,38-48 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Montag, 24. Febr. – 
Hl. Matthias Apostel Fest 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Dienstag, 25. Febr. – 
Dienstag der 7. Woche im Jahreskreis 
10.00 Uhr Eucharistiefeier – Gedächtnis f. 
Josef und Theresia Hug, Elisabeth Weber 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Mittwoch, 26. Febr. – 
Mittwoch der 7. Woche im Jahreskreis 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Donnerstag, 27. Febr. – 
Donnerstag der 7. Woche im Jahreskreis 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Wortgottesdienst 
 
Freitag, 28. Febr. – 
Freitag der 7. Woche im Jahreskreis 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Weitere Gottesdienste in der 
SE Freiburg-Ost am Wochenende 
Samstag, 15.02., 18.30 Uhr St. Barbara 
Sonntag, 16.02., 11.00 Uhr Hl. Dreifaltig-
keit; 18.30 Uhr St. Hilarius 
 
Beichtgelegenheit in St. Barbara 
Jeden ersten Samstag im Monat von 17.30-
18.00 Uhr. 
Beichtgespräch nach Vereinbarung! 
 

Kirchliche Nachrichten
16.02. Sonntag 
19.30  Auferstehungsgemeinde
 Gen 39,20 - 40,23
17.02. Montag 
19.30  Friedensgemeinde s.o.  
18.02. Dienstag 
19.30  Auferstehungsgemeinde
 Gen 41  
19.02. Mittwoch 
19.30  Friedensgemeinde
 s.o.  
20.02. Donnerstag 
19.30  St. Barbara
 Gen 45   
21.02. Freitag 
9.30  Bibelfrühstück in St. Barbara
 Gen 50, 15-26  
22.02. Samstag 
10.00 -  Ökum. Kinderkirchentag,
13.00   Auferstehungsgemeinde
 Joseph und seine Brüder  
23.02. Sonntag 
Ökum. Abschlussgottesdienst:
10.00 Auferstehungskirche
11.00  Heilige Dreifaltigkeit
 
Die diesjährige Bibelwoche steht unter der 
Überschrift „...damit wir leben und nicht ster-
ben“. Die Textabschnitte führen uns diesmal 
durch die alttestamentliche Josephsge-
schichte. Vier Abschnitte dieser Erzählung 
werden vorgestellt. Das Konzept der Bibel-
woche beinhaltet eine Vielfalt methodischer 
und persönlicher Zugänge. 

Die ökumenischen Vorbereitungsteams aus 
St. Barbara, Hl. Dreifaltigkeit, St. Hilarius, 
St. Peter und Paul, der Friedens- und der 
Auferstehungsgemeinde freuen sich auf 
viele interessierte Besucherinnen und Be-
sucher. 
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„Joseph – der Träumer kommt!“ 
Im Rahmen der ökumenischen Bibelwoche 
laden wir alle Kinder in der Seelsorgeeinheit 
Freiburg Ost im Alter von 5 – 12 Jahren 
sehr herzlich zum KinderKirchenTag in 
die Gemeinderäume der Auferstehungs-
kirche (unter der Kirche), Kapplerstr. 21, 
79117 Freiburg ein. Wir werden die Bibel-
geschichte von Joseph, dem Träumer 
spielerisch kennenlernen und kreativ „das 
Träumen“ in verschieden Workshops aus-
probieren und vertiefen. 
Der ökumenische KiKi indet am Samstag, 
22. Februar von 10.00 – 13.00 Uhr statt. 
Mit einer kleinen Spende unterstützen sie 
das Kochteam bei der Kostendeckung für 
das Mittagessen der Kinder. 
Wir freuen uns auf Kinder aus der ganzen 
Seelsorgeeinheit Freiburg – Ost! Das öku-
menische KiKi-Team! 
 
„...das, was unbedingt angeht“ -
 7 Wochen - 7 Orte 
Herzliche Einladung zur Gesprächsreihe 
von 7 Wochen x 7 Ortenam 24. Februar 
2014 um 20.00 Uhr im Kulturcafé der Päd-
agogischen Hochschule (KuCa) 
(Höllentalstraße 2/ Beim Bahnhof Litten-
weiler) zum Thema: All you need ist love! 
(Beatles) - Lieben und geliebt werden. 
Weitere Informationen inden Sie unter 
www.kath-freiburg-ost.de/Seelsorgeeinheit 
 
Wir freuen uns auf ihr Kommen! 
Das Seelsorgeteam Freiburg – Ost 

Bretagne bis Balkan - Folkloretanz mit 
Live Musik in der Kappeler Pfarrschiere 
Die Grenzen Europas tanzend über-
schreiten. Dazu lädt Pfarrer Jörg Wegner 
(evangelische Auferstehungskirche Lit-
tenweiler) ein. 
Am Samstag, 15.03 2014, 10.30 – 16.00 
Uhr wird die „Pfarrschiere“ oberhalb der 
kath. Kirche Freiburg – Kappel zum Tanz-
boden. 
 
Es werden Tänze aus der Bretagne, dem 
Elsaß, Griechenland, Mazedonien u. a. 
Regionen Europas getanzt. Dazu gibt 
es Live Musik auf traditionellen Instru-
menten (Gabriele und Jörg Wegner). Die 
Tanzleitung liegt in den Händen von Vera 
Schaller, Heidelberg. Es wird gebeten, et-
was für die gemeinsame Mittagstafel mit-

zubringen. Für Getränke (Wasser, Tee, 
Kaffee) ist gesorgt. 
Der Kostenbeitrag beläuft sich auf € 25,00 
( Ermäßigung nach Rücksprache möglich). 
Verkehrsanbindung:Bushaltestelle mit guter 
Anbindung „Peterbergstrasse“. Umsteigen 
in Freiburg – Littenweiler, Lassbergstrasse, 
Linie 1 oder auch vom Bahnhof Littenweiler, 
Bus hält unterhalb der kath. Kirche, dahin-
ter sieht man schon das alte Schwarzwald-
haus) 
 
Bitte dringend anmelden!!! 
Pfr. J. Wegner 0761-69679178
E-mail: wegnerjoerg@me.com 
 
Bitte vormerken: Nächster Termin ist der 08. 
November 2014 

Evang. Pfarrgemeinde Ost 
Pfr. Jörg Wegner 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Pfarramt: 
Hirzbergerstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do.  9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di. und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 
Tel. 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: 
Auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 
 
Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel. 67021 
Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6 
Tel. 65023 
 
Donnerstag, 20.02. 
15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe – Team 
18.00 Uhr Posaunenchor – Roth 
19.30 Uhr ökum. Theatergruppe – Schelenz 
19.30 Uhr Ökumenische Bibelwoche – Aus-
tausch und Gesporäch in St. Barbara – ök. 
Team 
Freitag, 21.02. 
09.30 Uhr Ökumenische Bibelwoche – Bi-
belfrühstück in St. Barbara – ök. Team 
19.30 Uhr Tanzen für Paare – Standard/La-
tein – R. Ebbmeyer 

Samstag, 22.02. 
10.00 Uhr Kinderkirchentag zur ökumeni-
schen Bibelwoche – Pastoralref. Bosch/Di-
akonin Fülle/Te 
Sexagesimä – Sonntag, 23.02. 
10.00 Uhr Gottesdienst zur ökumenischen 
Bibelwoche – Pfr. Wegner 
Montag, 24.02. 
08.30 Uhr Ökumenisches Morgengebet St. 
Barbara – Müller 
09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe – Team 
Dienstag, 25.02. 
09.00 Uhr frauenSTÄRKEN – Gezer-Halici 
15.00 Uhr Ältere Generation – Winkler 
Mittwoch, 26.02. 
12.30 Uhr Mittagstisch – Schelenz 
Donnerstag, 27.02. 
15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe – Team 
18.00 Uhr Posaunenchor – Roth 
19.30 Uhr ökum. Theatergruppe – Schelenz 
 
Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote 
inden Sie im Gemeindebrief Ost, PB Aufer-
stehungskirche und in den Aushängen. 

Bretagner bis Balkan – Folkloretanz mit 
Live Musik in der Kappeler Pfarrschiere 
Die Grenzen Europas tanzend überschrei-
ten. Dazu lädt Pfarrer Jörg Wegner (evan-
gelische Auferstehungskirche Littenweiler) 
ein. Am Samstag, 15.03 2014, 10.30 – 16.00 
Uhr wird die „Pfarrschiere“ oberhalb der 
kath. Kirche Freiburg – Kappel zum Tanz-
boden. Es werden Tänze aus der Bretagne, 
dem Elsaß, Griechenland, Mazedonien u. 
a. Regionen Europas getanzt. Dazu gibt es 
Live Musik auf traditionellen Instrumenten 
(Gabriele und Jörg Wegner). Die Tanzlei-
tung liegt in den Händen von Vera Schaller, 
Heidelberg. Es wird gebeten, etwas für die 
gemeinsame Mittagstafel mitzubringen. Für 
Getränke (Wasser, Tee, Kaffee) ist gesorgt. 
Der Kostenbeitrag beläuft sich auf € 25,00 
( Ermäßigung nach Rücksprache möglich). 
Verkehrsanbindung: Bushaltestelle mit guter 
Anbindung „Peterbergstrasse“. Umsteigen 
in Freiburg – Littenweiler, Lassbergstras-
se, Linie 1 oder auch vom Bahnhof Litten-
weiler, Bus hält unterhalb der kath. Kirche, 
dahinter sieht man schon das alte Schwarz-
waldhaus) Bitte dringend anmelden!!! Pfr. 
J. Wegner 0761-69679178 E-mail: wegner-
joerg@me.com Bitte vormerken: Nächster 
Termin ist der 08. November 2014 

Informationsveranstaltun-
gen des Kollegs St. Sebas-
tian Stegen Gymnasium, 
Realschule und Hort -  
Schuljahr 2014 / 2015 
Das Kolleg St. Sebastian weist auf folgen-
de Informationsveranstaltungen zu seinen 
schulischen Angeboten für das Schuljahr 
2014 / 2015 hin: 
 

Informationsabendfür Eltern: Dienstag, 
11. März 2014, 20.00 Uhr in der Halle 2 
Sprachenangebot, Bildungsplaninhalte, be-
sondere (sozial-) pädagogische Projekte, 
Betreuungsangebote, Arbeitsgemeinschaf-
ten usw. 
Tag der offenen Tür: Samstag, 15. März 
2014,Informationen und Angebote zum 
Mitmachen für Schüler und Eltern. Die Er-
öffnungsveranstaltung ist um 15.00 Uhr in 
der Halle 2; anschließend Besichtigung der 
Schule. 

Die Anmeldetermine am Kolleg St. Sebas-
tian: 
Mittwoch, 19. März 2014, und Donnerstag, 
20. März 2014, jeweils von 9.00 bis 12.00 
Uhr und 15.00 bis 17.00 Uhr im Verwal-
tungsbereich des Brüderbaus. 
 
Weitere Informationen unter Tel. 07661 / 
9313-0 oder www.kolleg-st-sebastian.de 
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Anmeldung unter: 
Telefon: 0 76 61 / 58 21, E-Mail: 
anmeldung@vhs-dreisamtal.de 
Aktuelle Änderungen und unser gesam-
tes Programm inden Sie auf unserer 
Homepage www.vhs-dreisamtal.de. 
Tag der offenen Tür in der VHS am Sa, 
8.3.14, 9 - 13 Uhr 
Am diesem Informationstag möchten wir 
Ihnen unser Kursangebot des Sommer-
semesters 2014 vorstellen. Bei der gro-
ßen Anzahl der Kurse fällt es nicht immer 
leicht, den „passenden“ zu inden. Daher 
stehen Kursleiter zur individuellen und 
kostenlosen Beratung bereit. Nutzen Sie 
die Chance und lassen Sie sich in der 
VHS Geschäftsstelle, Kirchzarten, Kirch-
platz 3, umfangreich informieren und be-
raten. 
Kompetenzpass für beruliche Qualiika-
tion - EDV und Kommunikation 
Modul 1: EDV - Informations- und Kom-
munikationstechniken mit 88 UE 
Modul 2: Kommunikations- und Projekt-
management mit 32 UE 
Zum freiwilligen Mitmachen und gebüh-
renfrei angeboten wird den Teilnehmern 
Modul 3: Prüfung mit 8 UE. Die Module 
sind auch einzeln buchbar. 
Weitere Informationen für Interessierte 
beim Beratungstermin am Mittwoch, den 
12. März 2014 um 10 Uhr in Kirchzarten, 
Kirchplatz 3, Computerraum. 
X50041-K, Mo/Mi, ab 24.03. bis Mitte Juli 
2014 jeweils von 8.45 - 12 Uhr, der Wo-

chentag für Modul 2 wird nach Abspra-
che festgelegt. 30 Termine (ohne Prü-
fung), bei 8 TN: 360 €, bei 7 TN: 412 € und 
bei 6 TN: 480 €. 

Access 2010 für Anwender 
50026-K, Kirchz., Kirchpl. 3, Computerraum, 
Termin u. Uhrzeit auf Anfrage, 1 Term., 4UE, 
95 € 
Adobe Photoshop Lightroom - mehr als 
nur Bildbearbeitung (Dominik Sackmann) 
X50367-K, Kirchz., Kirchplatz 3, Computer-
raum, Mi, ab 12.3., 19 - 21.30 Uhr, 6 Termi-
ne, 75 € 
Erste Hilfe bei Kindernotfällen 
(Michaela Schumacher) 
X30511-K, K.-Burg, Rathaus, Raum Bürger-
verein, Di, ab 4.3., 19 - 22 Uhr, 3 Termine, 
45 € 
Acrylmalerei - Maltechnik in der Grund-
lage von Darstellungsmöglichkeiten ge-
genständlicher Malerei (Thomas Rösner) 
X20416-K, Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 
54, Schulungsraum der Feuerwehr 
Mo, ab 10.3., 17.30 - 19.45 Uhr, 5 Termine, 
84 € 
Kinder spielen Theater (Für Kinder von 
6 - 12 Jahren) (Anja Faller) 
X20111-K, Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 
54, Schulungsraum der Feuerwehr 
Di, ab 11.3.14, 17 - 18.30 Uhr, 8 Termine, 
48 € 
Theater spielen - Theater ist Leben 
(Anja Faller) 
X20112-K, Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 
54, Schulungsraum der Feuerwehr 
Di, ab 11.03.14, 19.00 - 21.00 Uhr, 
8 Termine, 75 € 

Deutsch als Fremdsprache für Anfänger 
- Grundstufe 1 (Nenad Ljepotic) 
X40413-K, Kirchzarten, Rathaus Kirchplatz, 
Sitzungszimmer 
Mo / Do, 10.3. - 17.7., 10.15 - 11.45 Uhr, 
28 Termine, Gebühr nach Absprache 
Neuer Beginn: English literature (Petra 
Maier) 
X40687-K, Kirchzarten-Burg, Rathaus, 
VHS-Raum 
Do, ab 27.3., 10 - 12 Uhr, 8 Termine, Geb.
bei 8 TN: 69 €; 7 TN: 78 €; 6 TN: 91 €; 
5 TN: 96 € 
Faszination Indien- Einstieg Hindi für 
Kurzentschlossene (Satish Shroff) 
X42611-K, Kirchzarten, Schulzentrum, 
Raum 248, Fr, ab 14.3., 16.30 - 18 Uhr, 
10 Term. 
Kommunikation für junge Führungskräf-
te (Wolfgang Schulz) 
X50029-K, Kirchzarten, Kursort wird noch 
bekannt gegeben, Termin und Uhrzeit auf 
Anfrage, 4 UE, 1 Termin, 95 € 
Einstellungsgespräche für Personalver-
antwortliche (Wolfgang Schulz) 
X50028-K, Kirchzarten, Kursort wird noch 
bekannt gegeben, Termin und Uhrzeit auf 
Anfrage, 4 UE, 1 Termin, 95 € 
Wertschätzende und achtsame Kommu-
nikation - Das 1x1 gelungener Gespräche 
- kleine und große Hürden auf dem Weg 
zur Verständigung erfolgreich überwin-
den (Christina Raether) 
X50001-K, Kirchzarten, Schulzentrum, 
Raum 248, Do, ab 6.3., 18 - 19.30 Uhr, 
4 Termine, 39 € 

Dreisamtäler-Narrenbus am 
Fasnetsamstag;neues Ange-
bot der Dreisamtäler Narren-
vereine für alle feierwilligen 
Narren 
„Zwei Fliegen mit einer Klatsche“ oder bes-
ser gesagt „Viele Vorteile mit einer Aktion“, 
so kann man an dem diesjährigen Fasnet-
samstag die positive und interessante Zu-
sammenarbeit verschiedener Dreisamtäler 
Narrenzünfte beschreiben, die dieses Jahr 
zum ersten Mal organisiert und durchgeführt 
wird. 
>> DREISAMTÄLER NARRENBUS <<, so 
heißt das Pilotprojekt von Rot-Blau Höllen-
tal, der Höllenzunft Kirchzarten, der Narren-
gilde Oberried sowie der NZ Schauinsländer 
Berggeister Kappel in Verbindung mit dem 
Sportverein Kappel. Inhaltlich versteckt sich 
dahinter eine eigene Närrische Buslinie 
welche am Fasnetsamstag (01.03.3014) ab 
18°° Uhr bis 2.40 Uhr die einzelnen Närri-
schen Veranstaltungen im Dreisamtal an-
fährt und somit die Möglichkeit privaten Ver-
anstaltungsbesuchern, wie auch Narren aus 
Nah und Fern schafft, mehrere Veranstal-
tungen über die gesamte Dauer des Abends 
zu besuchen. 

Buchenbach, Rathaus 

Kirchzarten, Grundschule

Zarten, Halle

Kappel, Sportplatz

Oberried, Schule  

Kappel, Sportplatz

Buchenbach, Rathaus

Kirchzarten, Grundschule

• Im Brühl 25  • 79254 Oberried
• Tel. 0 76 61 / 90 19 200

• winterhalter-busreisen.de

Dreisamtäler Narrenbus
am 01.03.2014

Fahrticket gültig für den ganzen Abend
Preis / Person: 7,- €

18:00
18:10
18:20
     --
18:40
     --
     --
     --

Fahrplan / Abfahrtszeiten:

19:00
19:10
19:30
20:00
20:10
    --
    --
    --

20:20
20:40
21:00
21:20
21:40
    --
21:50
22:10

    --
23:00
23:10
23:20
23:40
    --
    --
    --

00:00
00:20
00:40
00:50
01:10
    --
    --
    --

01:30
01:40 
01:50
02:10
02:30
    --
    --
02:40
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Die Narrenvereine versprechen sich hier 
einige Vorteile für alle Beteiligten. Einmal 
besteht die Möglichkeit das Auto stehen zu 
lassen und trotzdem innerhalb des Dreis-
amtales von Veranstaltung zu Veranstal-
tung „schnurren“ zu können. Ebenfalls wird 
dem über die närrischen Tage bekannten 
Taximangel im Dreisamtal entgegengewirkt 
und es wird ein neuer sicherer Heimweg für 
alle Feierwilligen durch diese Maßnahme 
geschaffen. Gleichzeitig besteht auf Grund 
(entfernen: der Möglichkeit) des „Rundkur-
ses“ auch die Möglichkeit den eher orts-
verbundenen Narrenfreunde die ein oder 
andere Auswärtsveranstaltung für 2-3 Stun-
den schmackhaft zu machen, was sicherlich 
auch den jeweiligen Veranstalter freut und 
die Dreisamtäler-Fasnet noch mehr zusam-
menrücken lässt. 
Für einen einmaligen Ticketpreis von 7,-- 
Euro kann so oft wie gewünscht dieser Bus, 
der von der Firma Winterhalter Oberried zur 
Verfügung gestellt wird, an diesem Abend in 
Anspruch genommen werden. Veranstaltun-
gen inden an jenem Abend in Buchenbach 
(XXL-Fasnetparty), Zarten (Schlangenge-
tümmel der Höllenzunft), Oberried (Motto-
party: In 80 Tagen um die Welt) und in Kap-
pel (Schlagerparty des SVK) statt. Parallel 
zu diesen Veranstaltungen wird als zentraler 
Start- und Haltepunk noch die Grundschule 
Kirchzarten angefahren. 

Die Narrenvereine sowie auch die Polizei 
versprechen sich hiervon einen neuen po-
sitiven Impuls, gerade auch bezüglich des 
Eindämmens von Autofahrten unter Alkoho-
leinluss. 

Sollte dieses Angebot von der Bevölkerung 
sowie auch von den Narren angenommen 
werden, so ist durchaus denkbar das An-
gebot bezüglich der Haltestellen oder der 
Einsatztage/-zeiten im Jahr 2015 zu erwei-
tern. Die Veranstalter sind gespannt. 

Die genauen Abfahrtsorte und Abfahrtszei-
ten sind den lokalen Gemeindemitteilungen 
in der Fasnetswoche sowie im Dreisamtäler 
Narrenspiegel enthalten. 
 

Fasnet 2014 in Kappel 
Am 26. Februar 2014 ist Schmutzige 
Dunschdig und die Schauinsländer Berg-
geister Kappel 
freuen sich schon auf das närrische Treiben. 
Wir haben wieder ein tolles und abwechs-
lungsreiches Programm vorbereitet
und würden uns freuen, Sie als unsere Gäs-
te bei uns begrüßen zu dürfen. 
 
Schmutzige Dunschdig, 26.02.2014 
09.30 Uhr  Stürmen des Kindergartens 

und der Schule 
 
12.11 Uhr  Sturm auf´s Rathaus 
 anschließend Narrentreiben 

auf dem Rathausplatz 
 und Ausgabe der Narrensuppe 

Fasnet Fridig 27.02.2014 
20.11 Uhr  Brauchtumsabend in der Fest-

halle Kappel.
 Das Programm wird von den 

örtlichen Vereinen mitgestaltet. 
 Anschließend Tanz mit Allein-

unterhalter Helmut von der CA-
LYPSO BAND und Barbetrieb. 

 
Fasnet Sundig 02.03.2014 
15.11 Uhr  Kinderfasnetin der Festhalle 

Kappel 
 Mit vielen Überraschungen, 

Spielen, Tombola, Kostümprä-
mierung, Musik und einer gro-
ßen Hüpfburg. 

 
Fasnet Zischdig 04.03.2014 
18.11 Uhr  Fasnet Beerdigung 
 Treffpunkt an der Festhalle 

Kappel.
 Trauermarsch von der Halle 

zum Rathaus mit dem Musik-
verein Kappel und dortiger 
Fasnet Verbrennung 

Samstag 15.03.2014 
ca. 19.00 Uhr Scheibenschlagen am Esche-

wegle 
 
Auf Ihr Kommen freuen sich die 
Schauinsländer Berggeister Kappel

SV Kappel E – Jugend sind 
Hallenbezirksmeister 
Bei der Endrunde in Emmendingen konn-
te unser E 1 Jugend nach Sieg über Bu-
chenbach, Opingen und Herbolzheim 

ungeschlagen die Medaillen und Urkunde 
entgegen nehmen. Für Kappel spielte: Bött-
cher Aaron, Ehemann Ernst-Josef, Eckerle 
Armin, Eckerle Simon, Krug Tobias, Noll Li-
nus, Martens Marvin, Lorenzen Falk, Lewe 
Matteo, Weiz Leon. Trainer Rocco Martens, 
Matthias Krug, Hans-Urs Eckerle. Herzli-
chen Glückwunsch Christoph Brender Ju-
gendleiter 

Einladung zur Generalversammlung 
Am Freitag, den 08. März 2014 20:00 Uhr, 
Gasthaus zum Kreuz in Kappel (Nebenzim-
mer) 
Hierzu laden wir recht herzlich alle Mitglie-
der und Freunde unseres Vereins ein. 
 
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung 
2.  Bericht des Vorsitzenden 
3.  Totenehrung 
4.  Bericht des Schriftführers 
5.  Kassenbericht 
6.  Bericht der Kassenprüfer 
7.  Entlastung des Vorstands 
8.  Neuwahl des Vorstands 
9.  Ehrungen 
10. Anträge 
11.  Verschiedenes 

Anträge an die Generalversammlung sind 
bis spätestens 7 Tage vor der Versammlung 
an den ersten Vorsitzenden zu richten. 
Wir Sänger freuen uns über Ihren Besuch 
und das damit verbundene Interesse. Auf 
eine große Besucherzahl sind wir vorberei-
tet. Unser Wirken für den Ort wird geprägt 
durch eine rege Teilnahme an dieser Ver-
sammlung. 
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Schwarzwaldverein  
Freiburg-Hohbühl 
22. Febr. „Stammtisch“ im Berglusthaus 
(Samstag) ab 14 Uhr 
 
Gäste sind herzlich willkommen 

Karate - Selbst- 
verteidigungskurs 
Für Kinder und Jugendliche haben wir in 
Kappel, im Gemeindesaal, eine Trainings-

einrichtung, die Karate-Selbstverteidigung 
mit einer wirkungsvollen Yogamethode 
verbindet, die mit Hilfsmitteln arbeitet, plus 
einem regelrechten Krafttraining. Und für 
Erwachsene gibt es das Ganze ohne Karate 
Dr.Henner.Nordmann@web.de 
0761/ 6 07 27 
Father Jo`s Iyengar Yoga-Lehrer, Karateleh-
rer B des Deutschen Karateverbandes 
Mo 16-17.15 , 17.15-18.15 
Kinder/ Jugendliche 

Mo 18.15-19.45 
Erwachsene Yoga 

Wallfahrt nach Sachseln-
Flüeli und Einsiedeln 
Vom 28.03. bis 30.03.2014 
Leitung: Dr. Alois Beck 
Info und Anmeldung: 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 
79283 Bollschweil, 
Tel. 07602/9101-0, 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de, 
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 

   Verlag und Anzeigen:

Meßkircher Straße 45,

78333 Stockach,

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,

anzeigen@primo-stockach.dewww.primo-stockach.dewww.primo-stockach.de

Der richtige Code zum 
Direktwerbe-Erfolg 
für Handel, Handwerk 
und Gewerbe.
Schon getestet? Buchen Sie jetzt Ihre 
Anzeigen auf www.primo-stockach.de
und berechnen Sie Ihre Preise direkt
mit dem Online-Kalkulator.







Sehr gepflegtes Haus 
in Unteribental von privat

874 qm Grund, 5-6 Zi., 229 qm, komplett bezugsfertig

saniert, Wintergarten, EBK, Bachlauf, Garage, Kamin, mas-

siv u. unterkellert, schöner Garten, nur 100 m 

bis Kiga u. Bus, 589.500,- EUR, Tel. 0761/800805

Haus/Bauplatz/Wohnung
gesucht

Familie sucht dringend EFH, ZFH, DHH, Bauplatz oder 
4-Zi.-Wohnung im Dreisamtal von privat für Eigenbedarf. 

Wir freuen uns über Ihre Nachricht! 0151/21716210
haus-bauplatz-dreisamtal@web.de

Suchen Garage/Schopf/Scheune/Stellplatz
Wir suchen für unseren Anhänger eine Garage oder trockenen nicht

frei zugänglichen Unterstellplatz. Wir sind telefonisch erreichbar 
tagsüber 07824/3021054 abends und am Wochenende
0177/1960767 oder über Email meeresmond@yahoo.de




